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PROTOKOLL  über die 
 

O R D E N T L I C H E   J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G 
 

vom  28. März 2009  in NUSSDORF/A. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch den Landesleiter 

2. Gedenkminute für verstorbene Kameraden 
3. Feststellung der Stimmberechtigung und Stimmanteile 
4. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
5. Berichte 

- des Landesleiters 
- des Ref. f. Schwimmen u. Rettungsschwimmen 
- der Ref. f. Jugend 
- des Jugendzentrumleiters 
- der Ref. f. Finanzen 
- der Kontrollorgane 

6. Ehrungen 
7. Behandlung fristgerecht und schriftlich eingebrachter Anträge 
8. Grußworte  
9. Allfälliges / Termine 

 
Zu 1.)  Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den   

Landesleiter 
 
Landesleiter Josef Leichtfried begrüßt sehr herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
als Ehrengäste LAbg. Bgm. Anton Hüttmayr, HR Dr. Martin Gschwandtner von der BH 
Vöcklabruck, Bgm. Johann Gebetsberger von Nußdorf und Bgm. Englbert Gnigler aus 
Unterach. Weiters begrüßt er vom Bezirk Vöcklabruck FF-Bezirkskdt. OBR Robert Mayer 
und Abschnittskdt. Franz Jedinger. Die Mitglieder von der Bundesleitung haben sich 
entschuldigt. Von der Wasserrettung begrüßt er die Ehrenmitglieder des LV OÖ Ehren-
Landesleiter Walter Kobzik und Rudolf Plainer sowie Ehren-Abschnittsleiter Helmut 
Henninger. Der Landesleiter begrüßt weiters die Vorstandsmitglieder, die Abschnittsleiter und 
Ortsstellenleiter, sowie alle anwesenden ÖWR-Mitglieder. 
Der Landesleiter eröffnet die Sitzung. 
 
Zu 2.)  Gedenkminute für verstorbene Kameraden 
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Zu 3.)  Feststellung der Stimmberechtigung und Stimmanteile 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Zu 4.)  Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
 
Kam. Pointner stellt den Antrag, auf die Verlesung des Protokolls 2008 zu verzichten. 
Der Antrag wird   e i n s t i m m i g   angenommen. 
 
Zu 5.)  Berichte 
 
Bericht des Landesleiters: 
 
Der Landesleiter berichtet vom Wandel der Aufgaben in der Wasserrettung. Nicht nur mehr 
die Schwimmausbildung steht im Vordergrund, sondern Taucheinsätze, Einsätze in Fließ- und 
Wildwasser, im Umweltschutz, Teilnahme bei Wettkämpfen und besonders die Mitwirkung 
im KHD. Im Jahr 2008 haben 600 aktive Wasserretter 22.000 Stunden für die ÖWR geleistet. 
 
Änderungen im LV (neue Kooptionen):  
LV-Arzt: Dr. Walter Titze 
Landesreferent für Öffentlichkeitsarbeit: Ing. Gernot Gruber 
Leiter des Jugend- und Ausbildungszentrums: Christian Bierbaumer 
 
Besonderer Dank geht an Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Landesrat Dr. Josef 
Stockinger für die wohlwollende finanzielle Unterstützung. Dem Landesleiter steht ein 
Dienstauto zur Verfügung. Für die OS Feldkirchen konnte ein Einsatzboot angekauft werden, 
die Wildwassergruppe erhielt ein Raftboot mit Anhänger. Der alte Einsatzbus im Abschnitt 
Attersee wird durch einen neuen ersetzt. Sein Dank gilt weiters auch allen Behörden und 
Blaulichtorganisationen für die gute Zusammenarbeit. 
 
Übungen: 
KHD-Übung in Ebensee mit Bundesheer-Hubschrauber 
KHD-Übung in Plesching mit Bundesheer-Hubschrauber 
Abschnittsübung am Attersee in Zusammenarbeit mit der Linienschifffahrt und den 
befreundeten Blaulichtorganisationen. 
 
Veranstaltungen: 
Landessicherheitstag in Linz mit Fahrzeugschau 
Retter 2008 in Wels mit Vorträgen und Vorführungen 
Pressekonferenz mit LR Dr. Stockinger zum Thema „Tauchunfälle am Attersee“ 
 
Neuerungen: 
Erneuerung der Sturmwarnanlagen an oö. Seen durch das Land OÖ. 
Ab April wird jeden Montag um 8:00 Uhr ein 3minütiger Probealarm stattfinden. 
Künftig darf die Wasserrettung zusätzlich zu unserer Notrufnummer „0800 230 144“ auch die 
Kurznummer „130 (LWZ)“ verwenden. 
Sponsorvertrag des Jugend- und Ausbildungszentrums mit der Energie AG über € 5.000,- 
jährlich. 
 
Der Landesleiter gratuliert Ehren-Landesleiter Rudolf Plainer zur Landes-Humanitätsmedaille 
und Landesreferent für Tauchen Kam. Johann Leimer zum 2-Stern-Tauchlehrer. 
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Bericht des Ref. f. Schwimmen und Rettungsschwimmen: 
 
In Vertretung für Kam. Weber bringt LL-STV. Zeintlinger den Bericht: 
 
Die Jahresstatistik spiegelt den Zeitaufwand der ehrenamtlichen Tätigkeit in allen Bereichen 
wieder und reichte im Vorjahr über 21.500 Personenstunden hinaus. 
Neben der Bäderüberwachung und 126 technischen Einsätzen gab es 77 Alarmeinsätze mit    
9 Lebensrettungen, 60 Personenbergungen und 55 Erste-Hilfe-Leistungen. 
Der gesamte Jahresbericht 2008 ist im Jahresheft nachzulesen und wurde auch der 
Aussendung des Mitgliedsbeitrages beigelegt. 
 
Der LL dankt dem Ref. f. Schwimmen u. Rettungsschwimmen Kam. Mag. Weber die 
geleistete Arbeit. 
 
Bericht der Ref. f. Jugend: 
 
Als großes Ereignis des Vorjahres kann vom „Internationalen Jugendlager“ mit der 
tschechischen Wasserrettung berichtet werden. 10 Jugendliche aus Tschechien und 15 aus 
Oberösterreich verbrachten gemeinsam eine Woche im Jugend- und Ausbildungszentrum mit 
Training, Sport und Spiel. Den Abschluss bildeten die Jugendmeisterschaften im 
Rettungsschwimmen in Steyr. 
Dank an alle OS, die aktive Jugendarbeit betreiben. 
Im heurigen Jahr soll eine Homepage speziell für die Jugend entstehen. 
 
Der LL dankt der Ref. f. Jugend Kam. Novotny für ihren Bericht und ihre Tätigkeit. 
 
Bericht des Leiters des Jugend- und Ausbildungszentrums: 
 
Am Dach des Zentralgebäudes im Jugend- und Ausbildungszentrum wurde eine 30 m² große 
Solaranlage der Firma Xolar installiert. Mit ihr sollen 2.000 Liter Heizöl im Jahr eingespart 
und somit die Energiekosten um die Hälfte reduziert werden. 
 
Bericht des Kassiers: 
 
In Vertretung für Kam. Schuster bringt LL-STV. Zeintlinger den Bericht: 
 
Überblick über den Kassabericht 2008 
Einnahmen: 
Subvention Land OÖ 90.000,- 
Mitgliedsbeiträge  38.000,- 
Fördererwerbung (Puchner/Jahresheft) 17.000,- 
Ausgaben: 
Rettungsgeräte, Einsatz-Ausrüstung und 
Einsatzfahrzeuge  45.000,- 
Ausbildung, Seminare und Tagungen 13.000,- 
Unterstützung für Ortsstellen 33.000,- 
Rückzahlung Darlehen JAZ 30.000,- 
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Bericht der Kontrollorgane: 
 
Kam. Nini teilt im Namen der bestellten Rechnungs- u. Kassenprüfer mit, dass die 
Buchführung des LV geprüft wurde. Eine ordentliche Gebarung konnte festgestellt werden. 
Die Rechnungsprüfer bedanken sich bei der Ref. f. Finanzen Kam. Schuster für ihre 
ordentliche und gewissenhafte Arbeit und stellen den Antrag, die Entlastung für die Ref. f. 
Finanzen, den Materialstellenleiter und den gesamten LV auszusprechen. 
Der Antrag wird   e i n s t i m m i g   angenommen. 
 
Zu 6.)  Ehrungen 
 
Mit LV-Beschluss vom 15. Jän. 2009 wird Kam. Dr. Herwig Niedoba für seine langjährige 
Tätigkeit als LV-Arzt die Ehrenmitgliedschaft im Landesverband OÖ. verliehen. 
 
Zu 7)  Behandlung fristgerecht und schriftlich eingebrachter Anträge 
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 
 
Zu 8.)  Grußworte der Ehrengäste 
 
Bezirkskdt. OBR Mayer: 
 
OBR Mayer bedankt sich für die Einladung und überbringt die Grüße der Feuerwehr-
kommandos des Landes und der Bezirke. Er gratuliert der Wasserrettung zu den 
beeindruckenden Zahlen mit viel persönlichem Engagement. Gemeinsam arbeiten wir an der- 
selben Sache, für Menschen da zu sein, in Notsituationen zu helfen und vorbeugend tätig zu 
sein. Der steinige Weg der Vergangenheit wird durch die gute Zusammenarbeit in der 
Zukunft bald vergessen sein. 
 
Bgm. Johann Gebetsberger: 
 
Bürgermeister Gebetsberger steht noch unter dem erfreulich positiven Eindruck der JHV der 
OS Nußdorf und dieser Eindruck wird auch hier bestätigt. 
Gratulation zu der großen Einsatzübung im Herbst am Attersee mit beeindruckender 
Zusammenarbeit zwischen Wasserrettung, der Linienschifffahrt, Polizei, Feuerwehr und 
Rettung. 
Diese gute Zusammenarbeit aller Organisationen wird von Seiten der Gemeinde sehr begrüßt. 
 
BH-Stv. Dr. Martin Gschwandtner: 
 
Dr. Gschwandtner bedankt sich für die Einladung und überbringt die Grüße und den Dank des 
Bezirkshauptmann Dr. Peter Salinger. Wir sind stolz auf die vielen freiwilligen Vereine im 
Bezirk, deren beeindruckende Zahlen und das breite Aufgabengebiet. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass die Mitglieder so viel freie Zeit für andere opfern! Dank für den 
Einsatz ihrer Freizeit. 
Die Zusammenarbeit und die Kommunikation zwischen Verein und Behörde funktioniert gut, 
sei es bei der neuen Sturmwarnanlage oder auch bei Übungen. 
Gratulation zur Jugendarbeit und zu den völkerverbindenden Aktivitäten mit den 
tschechischen Nachbarn. Er wünscht eine unfallfreie Saison 2009. 
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LAbg. Bgm. Anton Hüttmayr: 
 
LAbg. Hüttmayr bedankt sich stellvertretend für LR Dr. Stockinger bei allen für das 
freiwillige Engagement und die Zeit, welche die Mitglieder für den Verein aufbringen. Er 
gratuliert den Geehrten. Ehrungen sind im Ehrenamt ja die Bezahlung, die man sich aber 
verdienen muss. Die Verkettung der Vereine funktioniert immer besser, gerade hier in 
Oberösterreich. Die Gelder, die das Land in die Vereine investiert, sind gut angelegt und 
werfen für das Land eine gute Rendite ab. Gäbe es die Vereine nicht, müsste das Land eine 
neue und teure „Behörde“ schaffen. 
Dank für das Engagement und die unbezahlbaren Einsatzstunden. Alles Gute für das Jahr 
2009. 
 
Ehren-Landesarzt Dr. Herwig Niedoba: 
 
Dr. Niedoba bedankt sich für die Ehrung und blickt mit Freude und Stolz zurück auf seine 
langjährige Tätigkeit. Viele positive Dinge sind unter seiner Mitwirkung passiert. Ein 
bundesländerübergreifendes Gremium, die ARGE Medizin, wurde gegründet. Die Tauch- und 
Tauchunfallmedizin wurde reformiert. Eine einheitliche Erste-Hilfe-Ausbildung im Modul-
system für Wasserretter wurde eingeführt. 
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und wünscht seinen ehemaligen Kameraden 
alles Gute für die Zukunft. 
 
Zu 9.) Allfälliges / Termine 
 
Sonntag, 26. April 2009: Eröffnung der Einsatzzentrale Traunkirchen mit 50-Jahr-Jubiläum 
 
Samstag, 18. Juli 2009: 10-Jahr-Jubiläum im Jugend- und Ausbildungszentrum Nußdorf/A. 
 
 
Nachdem keine Wortmeldung mehr folgt, bedankt sich Landesleiter Leichtfried bei allen für 
die im Jahr 2008 geleistete Tätigkeit. Er bittet den Vorstand und alle Aktiven wieder um ihre 
aktive Mitarbeit und wünscht allen eine unfallfreie Saison 2009. 
 
 
Für den Landesvorstand:                                                               Für die Landesschriftführerin: 
 
  Josef Leichtfried   eh       Renate Neubacher  eh 
 
 
Nußdorf, im April 2009  
 
 


